
LVR-Klinik Bonn
Abteilung für Abhängigkeitserkrankungen und Psychotherapie 
Chefarzt: Prof. Dr. Markus Banger 
Kaiser-Karl-Ring 20, 53111 Bonn, Tel 0228 551 - 1
www.klinik-bonn.lvr.de

Wir sind für sie erreichbar …!

Tel. 0228 551 -  2800  

Patient*innen können zu folgenden offenen Sprech-

stunden vorbei kommen oder einen persönlichen Termin 

vereinbaren:

DynaLIVE

Bitte persönlichen Termin vereinbaren:

Tel. 0228 551 -  2800

Tagesklinik

Offene Sprechstunde immer mittwochs

12.00 bis 12:30 Uhr, Haus 15 im Erdgeschoss

Station 15.1.C

Offene Aufnahmesprechstunde. 

Anmeldung montags bis donnerstag 13.30 – 14.00 Uhr

im  Ambulanzgebäude, Kaiser-Karl-Ring 20c.

Für ein Vorgespräch zum DBT-S Programm bitte einen 

persönlichen Termin vereinbaren. 

Tel. 0228 551 -  2800

seelische Gesundheit zurück gewinnen:

Haus 15 im Park bietet komplexe Hilfen in schwierigen 

Lebenssituationen. Das Ziel kann sein, alltägliche oder 

außergewöhnliche Lebenssituationen angemessen – 

ohne Suchtmittel – zu meistern.

Möglicherweise ist derzeit keine Entzugsbehandlung

notwendig, und dennoch wird eine intensivere 

Behandlung gewünscht? 

Oder es steht die Zweiterkrankung, zum Beispiel eine 

Depression, eine Angststörung oder Burnout im

Vordergrund?

Das enge Zusammenwirken der stationären, 

teilstationären und ambulanten Behandlungsformen 

eröffnet flexible Therapie- und Stabilisierungswege.

Unter einem Dach: Bedürfnissangepasste psycho-

und soziotherapeutische Angebote für Menschen, die 

neben riskantem Konsum oder einer Suchterkrankung, 

ganzheitliche Unterstützung suchen. 
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Haus 15 im Park
Psychiatrisch-therapeutische 

Hilfen unter einem Dach

ambulant-tagesklinisch-stationär
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Abteilung für Abhängigkeitserkrankungen und 
Psychotherapie

LVR-Klinik Bonn
Akademisches Lehrkrankenhaus
der Universität Bonn



Ambulant

Für ambulante Patient*innen steht neben der fachärztli-

chen Behandlung, sozialarbeiterische Beratung und die 

Teilnahme an Ergotherapieangeboten sowie Biofeedback 

und Ohrakupunktur offen. 

Vereinzelt gibt es guppentherapeutische Angebote und - 

nach Abklärung - ist auch eine Teilnahme am Antabus-

programm möglich.

Teilstationär  

Tagesklinik im Park

5 Wochentage, von 8.00 bis 16.00 Uhr in der Tagesklinik. 

Die psychiatrisch-psychotherapeutische Behandlung 

erfolgt über die Tagesklinik, die weitere ärztliche 

Behandlung kann regulär ambulant in Anspruch 

genommen werden.

Unter einem Dach:                    
Haus 15, ganzheitlich psychiatrisch-therapeutische Angebote

Vollstationär 

Station 15.1 C
mit psychotherapeutischem Schwerpunkt

Vollstationäre Anbindung der Patient*innen.                   

Neben der Suchterkrankung liegt in der Behandlung    

ein Fokus auf möglichen Begleiterkrankungen, wie            

beispielsweise Depressionen.                                           

Die zudem als DBT-S zertifizierte Station, hält für 

Patient*innen mit Diagnose Sucht & Borderline-          

Persönlichkeitsstörung ein spezielles Behandlungs-      

programm bereit. Die psychiatrisch-psychothera-       

peutische und medizinische Behandlung erfolgt    

während des Aufenthaltes über die Station 15.1 C. 

Angebote bei teil- und vollstationärem Aufenthalt:

•	 Fachärztliche Behandlung

•	 Psychotherapeutische Einzelgespräche

•	 Bezugspflegerische Betreuung

•	 Gruppentherapeutische Angebote

•	 Sporttherapie

•	 Ergotherapie

•	 Akupunktur

•	 Biofeedback

•	 Musiktherapie

•	 Tanztherapie

•	 Angehörigengespräche bei Bedarf

mehr als Ambulant:

DynaLIVE-Zentrum

Patient*innen kommen an 2 bis 3 Wochentagen, für 

einige Stunden in das DynaLIVE-Zentrum.                     

Folgende Angebote stehen zur Verfügung:

•	 Einzelgespräche bei der Suchttherapeutin

•	 Gruppentherapeutische Angebote

•	 Sporttherapie

•	 Ergotherapie

•	 Akupunktur

•	 Biofeedback

•	 Angehörigengespräche bei Bedarf

Die DynaLIVE Patient*innen können weiterhin Betreuung 

durch ihre Hausärzt*innen wählen. Auch fachärztliche 

psychiatrische oder psychotherapeutische ambulante 

Behandlung darf in der Projektteilnahme fortgesetzt wer-

den. DynaLIVE-Patient*innen können, soweit es medizi-

nisch möglich ist, ebenfalls arbeiten gehen.

(Teilnahme bei Mitgliedschaft in den Ersatzkassen: BE, 

TK, DAK, KKH, HEK, HKK.)

LVR-KLINIK BONN


